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Jahresbericht 2023 
 
 
Liebe MBC Mitglieder 
 
Im vergangenen Jahr konnten wir seit langem wieder einmal einen Anstieg der 
Mitgliederzahl feststellen, und nicht zuletzt dank der neuen E-Bike Gruppe war auch 
der Mittwochabend-Biketreff wieder besser besucht als in den eher mageren Jahren 
davor. Bei den Anlässen waren die Höhepunkte die Biketour rund um den Ägerisee 
und der Schlussabend mit dem Besuch des Velomuseums Rehetobel.  
 
Biketreffs 

Der Kids-Biketreff wurde von Ende April bis Ende September jeweils am 
Montagabend von 18:00 bis 19:30 Uhr unter der Leitung von Christoph Rütsche 
durchgeführt. Die Teilnehmerzahl blieb mit 16 Kindern knapp unter dem Niveau der 
Vorjahre und es fanden zwei Anlässe statt: Am 26. Juni ein Grillplausch mit 15 
Teilnehmern und am 15. August ein Ausflug zu den Pumptracks in Münchwilen und 
Frauenfeld sowie zur BMX-Bahn in Weinfelden mit 12 teilnehmenden Kindern.  

Erstmals wurde am Mittwochabend eine reine E-Bike Gruppe angeboten und auf 
Anhieb versammelten sich regelmässig zwischen 5 und 10 Teilnehmern. Geleitet 
wurde die Gruppe von Roman Untersee und Stephanie Roth. Etwas schwierig war 
es, den sehr unterschiedlichen fahrtechnischen Niveaus gerecht zu werden. 

Erfreulich waren auch die durchschnittlichen Teilnehmerzahlen bei den Bio-Bikern: 
Mit rund 6 Teilnehmern bei der Trail- und 12 bei der Hobby Gruppe konnten die 
Anzahl im Vergleich zu den Vorjahren leicht gesteigert werden. 

Vereinsanlässe  

Ferienplausch 
Im Rahmen des Ferienplausches wurde in den Frühlingsferien wieder ein 
Mountainbike Kurs für Schulkinder angeboten. Geleitet wurde der Kurs von Christoph 
Rütsche, und es nahmen 3 Teilnehmer an dem Kurs teil. 
 
Biketour Ägerisee 
Am 11. Juni starteten 18 Bikerinnen und Biker bei sonnigem, aber nicht zu heissem 
Wetter zur ersten Biketour rund um den Ägerisee mit Start und Ziel in Biberbrugg. 
Unter der Leitung von Köbi Bischof ging es zuerst hinauf auf den Gottschalkenberg, 
wo uns eine herrliche Aussicht auf den Zürichsee erwartete. Nach einer kurzen 
Pause im Restaurant ging es rasant hinunter nach Oberägeri und weiter dem 
Ägerisee entlang nach Morgarten. Dort legten wir im gleichnamigen Restaurant die 
Mittagspause ein, und wer wollte konnte im nicht allzu warmen See noch eine Runde 
schwimmen. Frisch gebadet ging es dann weiter über den Ratenpass hinauf zum 
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Wildspitz. Die anschliessende Schlussabfahrt dem Grat entlang war gespickt mit 
vielen Wurzeln und Absätzen in sehr steilem Gelände und erforderte nochmals 
höchste Konzentration. Alles in allem war es eine sehr abwechslungsreiche Tour in 
einer wunderschönen Landschaft, die man in Zukunft gerne einmal wiederholen 
möchte.  
 
Grillplausch 
Der Grillplausch fand am 21. Juni bei der Grillstelle neben der Finnenbahn im 
Rehwald statt. Organisiert wurde der Anlass von Peter Rutishauser und Christoph 
Rütsche und es haben 20 Vereinsmitglieder daran teilgenommen. An dieser Stelle 
nochmals einen herzlichen Dank für die ausgezeichnete 
Organisation. 
 
Biketour Ringelspitzhütte 
Die zweite Biketour fand am 17. September unter der Leitung von Guido Ebneter  
wiederum bei besten Bedingungen statt. Die Route führte zunächst von Felsberg aus 
hinauf zum Kunkelspass und dann über einen knackigen Trail zur Ringelspitzhütte 
auf 2000müM. Nach dem Mittagessen in der Hütte ging es auf einem anfangs 
kniffligen und dann zunehmend spassigen Singletrail durchs Lawoitobel hinunter 
nach Tamins und anschliessend wieder zurück nach Felsberg. Die Tour fand bei 
sonnigem und sehr warmem Spätsommerwetter mit 7 Teilnehmern statt.  
 
Schlussessen Vorstand & Leiterteam 
Das Schlussessen fand am 28. September im Restaurant Brasil in Flawil statt. Es 
hatten sich 11 Teilnehmer angemeldet und zu essen gab es brasilianisches Buffet. 
(viel Fleisch?). 
 
Schlussabend 
Ein weiteres Highlight war der Schlussabend am 18. November im Velomuseum 
Rehetobel. Die spannende Führung durch die Ausstellung dokumentierte ausführlich 
den Werdegang des Velos und bot einen umfassenden Einblick in seine technische 
Entwicklung, vom eisenbereiften Veloziped über das Dreirad, das Hochrad bis zum 
Velo der Neuzeit. Im Keller lagerten zudem noch einige interessante Einzelstücke 
wie zum Beispiel ein Velo mit Kardanantrieb oder eines der ersten Elektrobikes. Im 
Anschluss an die Führung durften wir noch einige spezielle Velos Probefahren, doch 
leider war dafür der Platz drinnen etwas beschränkt, denn vor allem für das Hochrad 
hätte man etwas mehr Auslauf benötigt. Im Sommer ist es möglich die Velos 
draussen auf dem Schulhausplatz zu testen. Nach dem gut zweistündigen 
Museumsbesuch waren alle ziemlich hungrig und durstig, und so machten wir auf 
dem Heimweg einen Zwischenhalt im Freihof Gossau. Der Anlass war mit 17 
Teilnehmern recht gut besucht. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Mitgliedern für die Teilnahme an den 
Biketreffs und an den Vereinsanlässen ganz herzlich bedanken. Ein besonderer 
Dank geht wie immer an die Leiter des Kids-Biketreffs sowie an die Tourenleiter des 
Mittwochabend-Biketreffs. 
 
 
Amriswil, im März 2024 
Mathias Almer, Präsident 


